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2. Kreisklasse Herren Gruppe 2

Tuspo Schliekum : MTV Eintracht Bledeln VI 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Für den Tuspo Schliekum geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des Tuspo Schliekum, als Peter Brandes das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den MTV Eintracht
Bledeln VI sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Henning Fricke, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Fricke / Brandes bei ihrem 3:
1 gegen Klug / Gronau doch überlegen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Prause / Rouven
waren die Gastgeber Haschke / Sinna. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Engelke / Gastes
waren wenig später die Gastgeber Titz / Titz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mit 3:1 siegte Henning Fricke gegen Hartwig Klug und gab
dabei nur einen Satz her. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Brandes bei seiner 1:3-
Niederlage von Peter Prause dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte indes Matthias Haschke beim 3:0
mit Sebastian Hennies und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Konrad Gronau
kam Andre Sinna nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und
er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Leon Titz beim 20:18, 7:11, 11:7, 11:4 gegen
Michael Gastes doch überlegen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten
Satz, der insgesamt 38 Ballwechsel beinhaltete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Burkhard
Titz das Spiel mit 1:3 gegen Bayer Rouven abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Tuspo Schliekum und des MTV Eintracht Bledeln VI. Nur einen Satz verlor wiederum Henning Fricke
beim 11:8, 11:9, 8:11, 11:4 gegen Peter Prause und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Beim wenig später folgenden 11:4, 11:2, 11:6 gegen Hartwig Klug fand Peter Brandes von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des Tuspo Schliekum geht es nun im nächsten Spiel am 08.11.2022 gegen den
TuS Lühnde II, während der MTV Eintracht Bledeln VI am 19.11.2022 gegen die SSG Algermissen
IV antritt.

 Statistik:
 Tuspo Schliekum

Doppel: Fricke / Brandes 1:0, Haschke / Sinna 1:0, Titz / Titz 1:0 
Einzel: H. Fricke 2:0, P. Brandes 1:1, M. Haschke 1:0, A. Sinna 1:0, L. Titz 1:0, B. Titz 0:1 

 MTV Eintracht Bledeln VI
Doppel: Prause / Rouven 0:1, Klug / Gronau 0:1, Engelke / Gastes 0:1 
Einzel: P. Prause 1:1, H. Klug 0:2, K. Gronau 0:1, S. Hennies 0:1, B. Rouven 1:0, M. Gastes 0:1
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